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L e r n o r t

Etwas versteckt im Wald und ein Stück abseits der kleinen 
Stadt Arnsberg, am Rande des Sauerlands und mitten in 
einer der waldreichsten Regionen NRWs, befindet sich ein 
größerer Gebäudekomplex. Ein Haus mit Holzverkleidung 
und roter Eingangsfront dominiert den Platz, rückwär-
tig lässt ein großer Hof das Hantieren mit schwerem Ge-
rät zu. Schon der Straßenname verrät einiges: Man ist auf 
dem »Alten Holzweg«. Seit fast 70 Jahren steht an dieser 
Stelle das Forstliche Bildungszentrum für Waldarbeit und 
Forsttechnik NRW. Damals wie heute können sich hier In-
teressierte zum Forstwirt bzw. zur Forstwirtin ausbilden 
lassen und erfahren alles Notwendige über den Wald. Da 
zu Beginn der Schultätigkeit aus Platzgründen nur 36 Aus-
bildungsplätze vergeben werden konnten, fanden bis in die 
1950er Jahre hinein zusätzlich mobile Schulungen in um-
gebauten Eisenbahnwaggons auf den Bahnhöfen des Lan-

des statt. Heute bietet das Bildungszentrum ausreichend 
Platz für alle Auszubildenden des Bundeslandes. 

Neben der forstwirtschaftlichen Ausbildung kann man 
im Bildungszentrum Meisterkurse sowie Kurse aus einem 
umfangreichen Fortbildungsangebot belegen, das vom 
Maschinen- bzw. Pferdeeinsatz im Wald über Baum- und 
Landschaftspflege bis hin zu Arbeitssicherheit und Logis-
tik reicht.

Doch auch waldaffinen Privatpersonen wird hier in un-
terschiedlichen Seminaren Wissen über Holz und das Öko-
system Wald vermittelt. Vor allem private Waldbesitzerin-
nen und -besitzer können sich seit Ende der 1970er Jahre 
auf diese Weise über den Wert ihres Waldes informieren 
und die Grundlagen der Waldwirtschaft erlernen. Dafür 
werden auch heute noch mobile Schulungen angeboten – 
allerdings nicht mehr im Eisenbahnwaggon. (JL)

Forstliches Bildungszentrum  
für Waldarbeit und Forsttechnik NRW

Alter Holzweg 93, 59755 Arnsberg

©
 F

o
rs

tl
ic

h
e

s 
B

il
d

u
n

g
sz

e
n

tr
u

m


	Lernort




